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NNiieeddeerrwwaannggeenn..AApppp  
 

LLiieebbee  BBüürrggeerriinnnneenn  uunndd  BBüürrggeerr  vvoonn  NNiieeddeerrwwaannggeenn,,  

in der Corona-Pandemie haben wir es gespürt: Es ist wichtig, miteinander in Kontakt zu 
bleiben. Die Zeit der Einschränkungen ist hoffentlich bald vollständig vorbei. Aber sie 
beschleunigt zugleich manche Entwicklungen und gibt Anlass, neue Wege zu gehen. 

Mit der Niederwangen.App haben wir einen solchen Pfad eingeschlagen. Sie soll nicht 
das persönliche Gespräch ersetzen, aber sie ist eine Hilfe, alle Interessierten zu einem 

Thema schnell und gleichzeitig zu erreichen und auch zu informieren. Sei es über 
Neuigkeiten und Termine oder vereinsintern für eine kleinere Gruppe z. B. 

gleichgesinnter Sportlerinnen und Sportler, oder sei es nur, weil ich auf dem Marktplatz 
etwas anzubieten habe oder suche. Für Gewerbetreibende und Vereine bietet die 

Niederwangen.App zudem die Möglichkeit, die relevante Gemeinschaft vor der Haustüre 
bei hoher Reichweite auf dem Laufenden zu halten und gleichzeitig lokales Engagement 
zu beweisen. Der Kreativität sind hier keine Grenzen gesetzt. Jede und jeder findet einen 

ganz persönlichen Nutzen. 

Eine solche App lebt natürlich vom Mitmachen möglichst vieler Einwohnerinnen und 
Einwohner sowie allen, die sich mit unserem schönen Dorf verbunden fühlen und die am 

Gemeindeleben teilhaben wollen. 

Deshalb sind ALLE, aber auch über die Grenzen der Ortschaft hinaus, herzlich 
eingeladen, diese Chance zu nutzen und sich zu engagieren, um unser Dorfleben mit der 
App weiter zu bereichern. Also auf geht´s, einfach die App kostenlos herunterladen und 

mitmachen. Wir freuen uns auf viele spannenden Beiträge und auch Bilder und 
wünschen uns künftig viel Spaß mit der Niederwangen.App. 

Das Passwort ist ganz einfach: Rathaus 

Wir laden Sie alle herzlich ein, unsere Bürger.App 
unter wwwwww..NNiieeddeerrwwaannggeenn..aapppp  herunterzuladen und durch Ihre Beiträge mit Leben zu 

füllen. Viel Freude beim Entdecken und Gestalten unserer Niederwangen.App! 

Herzliche Grüße 
im Namen des Ortschaftsrates 

 

Roland Hasel 

Ortsvorsteher 
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Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 04.11.2022
Redaktionsschluss 28.10.2022, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

!
Vorabinformation  
zum Termin Vereinsgespräch 
Das diesjährige Vereinsgespräch findet am Dienstag, 
den 29.11.2022 um 19.30 Uhr in der Aula der Schule 

statt. Es wäre schön wenn jeder Verein bei dem Gespräch 
vertreten wäre, damit der Veranstaltungskalender für 2023 
besprochen werden kann. 
Bitte den Termin vormerken. Eine schriftliche Einladung folgt 
noch. 

Fundsache Niederwangen 
Beim Ferienprogramm des Heimatvereins ist im Backhaus eine 
Trinkflasche liegen geblieben. Diese kann in der Ortsverwal-
tung abgeholt werden. 
Diverse Schlüssel, ein Handy, ein Fußball warten auch noch 
auf ihre Besitzer. 
 
Problemstoffsammlungen im Oktober 2022 
Donnerstag, 27.10.2022 
Parkplatz P 14, 
Scherrichmühlweg 09.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
Leupolz, 
Parkplatz gegenüber Rathaus 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können. 
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben. 
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 
Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt. 
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst  
der Apotheken

Freitag, 21. Oktober 2022: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Samstag, 22. Oktober 2022: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Sonntag, 23. Oktober 2022: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Montag, 24. Oktober 2022: 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
Leutkirch, Tel: (07561) 72667 
  
Dienstag, 25. Oktober 2022: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Mittwoch, 26. Oktober 2022: 
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 
Wangen, Tel: (07528) 6919 
  
Donnerstag, 27. Oktober 2022: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Freitag, 28. Oktober 2022: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag
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sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
buergerbuero-ab@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter. 
 

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906 

 

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

An alle Frauen vom Land und Dorf 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum gemütlichen Frau-
enstammtisch am Freitag, den 28. Oktober 2022 ab 19.00 Uhr 
im Gasthaus Krone Niederwangen. Die Unterhaltung soll nicht 
zu kurz kommen. Auch Nicht- Mitglieder sind herzlich will-
kommen. 
Wir freuen uns auf Euch 
Das LandFrauenteam 
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungs-und Sozialerk statt.
 

SG NIEDERWANGEN

Toller Saison Abschluss der SGN-Kinderschwimmen 

Immer am letzten Freitag, bevor das Freibad schließt, organisiert 
das Trainerteam um Steffi Wunderle noch einen besonderen 
Abschluss für die vielen Schwimmkinder der SG Niederwangen. 

Über 60 Kinder lösten spielerisch die Stationen im Freibad, ehe 
sie als Belohnung einen Pommesgutschein einlösen durften. 
Der Sommer ist nun vorbei und wir freuen uns knapp 80 Kin-
der im Wintertraining in der Fachklinik ab Oktober begrüßen 
zu dürfen! Dies ist der vor allem durch die 6 Haupttrainern, die 
dieses Jahr alle einen großen erste Hilfe Kurs und einige noch 
den silbernen Rettungsschwimmer absolviert haben, möglich.
 
Persönliche Bestzeit beim Ulmer Halbmarathon 
Platz 3 bei den Ba-Wü im Halbmarathon 
Am Sonntag lief Stephanie Wunderle von der SG Nieder-
wangen in Ulm beim Einstein-Marathon die Beurer-Halb-
marathon-Strecke. Stark besetzt durch die Deutschen und 
Baden-Württembergischen Meisterschaften auf dieser Dis-
tanz startete sie im ersten Starterfeld morgens um 9 Uhr 
bei kühlen 10 Grad.  
Nach sehr schnellen ersten 10km musste sie auf der zweiten 
Hälfte durch die Stadt etwas Tempo rausnehmen und finis-
hte in einer neuen persönlichen Rekordzeit von 1:25:53h und 
dem dritten Platz bei den Baden-Württembergischen Meister-
schaften ihrer Klasse. Nicht ganz zufrieden mit sich selbst resü-
mierte Steffi am Ende: „Es fehlten nur 30s auf den dritten Platz 
bei den deutschen Meisterschaften. Aber die Vorbereitungs-
woche lief mit kranken Kindern und viel Stress nicht optimal. 
Von dem her bin ich sehr zufrieden mit meiner persönlichen 
Bestzeit und freue mich nun auf die letzten beiden Wettkämpfe 
dieser Saison: dem Herbstlauf Niederwangen und dem Halb-
marathon in Lindau!“.
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2 Top 6 Platzierungen für die SGN beim Drei-Länder-Ma-
rathon in Lindau 
Der Drei-Länder-Marathon von Lindau nach Bregenz ist für 
viele Läufer ein besonderes Saisonhighlight und zieht Jahr 
für Jahr ca. 4.000 Teilnehmer an. Angenehme Temperatu-
ren und die flache Strecke bieten häufig ideale Bedingun-
gen für persönliche Bestzeiten in einem stark besetzten 
Teilnehmerfeld. 
Zur Auswahl stehen drei Streckenlängen: Viertelmarathon 
(10,55km), Halbmarathon (21,2km) und Marathon (42,2km), 
welche alle im Lindauer Hafen gestartet werden und entlang 
der Bodensee-Promenade ins Bregenzer Stadion neben der 
Seebühne führen.  
Nach einem gelungenen Heimrennen beim Herbstlauf in Nie-
derwangen machten sich insgesamt zehn Läufer der SGN auf 
den Weg nach Lindau. 
Jens Mühle wagte sich auf die Marathondistanz und finishte 
als 67. seiner Altersklasse im Mittelfeld der ca. 800 Teilnehmer. 
Jörg Feßler starte beim Viertelmarathon und kam als 60. sei-
ner Altersklasse ebenfalls im Mittelfeld der knapp 1.000 Teil-
nehmer ins Ziel. 
Die beliebteste Distanz war mit ca. 2.000 Teilnehmern der Halb-
marathon über 21.1 Kilometer. 
Hier hatten sowohl Thomas Nuber als auch Stephanie Wun-
derle eine Top10 Platzierung im Visier und wollten im Wett-
kampf mit den anderen Athleten ihre persönlichen Bestzeiten 
über die Halbmarathon-Distanz verbessern. 
Neben den guten äußerlichen Bedingungen (12°C, kein Wind) 
erwischten beide auch persönlichen einen guten Tag und eine 
gute Gruppe, um das angepeilte Tempo durchzuhalten. 
Thomas steigerte sich im Laufe des Rennens sogar leicht und 
kam letztlich mit einer Durchschnitts-Pace von 3:27min/km 
nach 1:13:01hmit neuer persönlicher Bestzeit als 6. im Gesam-
teinlauf der 1168 Männer ins Ziel. 
Steffi zeigte eine ähnlich starke Performance im Frauen-Rennen 
und kam mit einer Pace von 4:00min/km schon nach 1:24:58h 
mit persönlicher Bestzeit ins Ziel und wurde damit 5. im Gesam-
tergebnis der 660 Frauen. Nebenbei gewannen beide auch ihre 
Altersklasse.  
Auch Patrick Nuber und Philipp Groll lieferten ein tolles Rennen 
ab. Nach 1:16:22h und 1:16:58h komplementierten die beiden 
mit dem 13. und 16. Gesamtrang das Gesamtbild der SG Nie-
derwangen. Patrick landete auf dem undankbaren 4. Platz der 
M30, Philipp sicherte sich Silber in der Klasse M40.  

Dominik Harzheim, für den der Halbmarathon noch Neuland 
bedeutete, schaffte eine hervorragende Zeit von 1:21:20h und 
damit den 4. Platz der Klasse M35.  
Annika Theobold und Bärbel Fischer kamen ebenfalls glücklich 
und erschöpft in Bregenz an. 
Jede und jeder erlebte dabei auf den 21,1 Kilometern eine per-
sönliche Herausforderungen mit Höhen und Tiefen und sam-
melt ausreichend Eindrücke für einen lebhaften Austausch im 
Zielbereich. 
Lorenz Zimmerer musste leider gesundheitlich angeschla-
gen nach ca. 10km das Rennen beenden, feuerte aber seine 
Vereinskollegen beim Zieleinlauf kräftig an.
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Jahresausflug 2022 der F&S Kameradschaft Niederwangen 

Mitglieder und Freunde der F&S Kameraden auf dem deutschen 
Soldatenfriedhof Oberwölbling (Niederösterreich)

Am Wochenende 16.-18.09.2022 war der Jahresausflug der F&S 
Kameradschaft Niederwangen. Am ersten Tag fuhren wir nach 
Steyr und hatten eine Stadtführung durch die Christkindlstadt. 
Danach besuchten wir den Soldatenfriedhof Oberwölbling 
(4018 dt. Soldaten aus 362 Gemeinden). An schließend weiter 
nach Rabenstein ins Naturhotel „Steinschalerhof“ zum Abend-
essen und gemüt lichem Beisammensein. Am zweiten Tag fuh-
ren wir mit dem „Glacier Express der Ostalpen nach Marizell zur 
Besichtigung des Heimatmuseums und der berühmten Wall-
fahrtskirche – die Basilika Mariezell. Weiter gings es dann zur 
Herzerl Mizzi. Sie ist die Weltrekordhalterin im Lebkuchenher-
zen verzieren. Am 3. Tag ging es auf Entdeckungstour durch 

das Mostviertel mit anschließender Einkehr bei einem Most-
baron. Der Abschluß erfolgte im Gasthaus „Zum Alten Wirt“ in 
Etterschlag / Wörthsee. 
Die gute Zusammenarbeit der Mitglieder und Freunde der F&S 
Kameraden wurde mit trockenem Herbst-Wetter belohnt, so 
dass dieser Ausflug zum Erfolg wurde. 
Am Donnerstag, den 27.10.2022 um 19.00 Uhr erfolgt eine 
PowerPoint Präsentation über den F&S Jahresausflug 2022 
im Gasthaus Krone in Niederwangen. Zu dem Vortrag sind 
alle Interessierte (Mitglieder oder die es noch werden wol-
len) dazu eingeladen. Alle am Ausflug teilgenommene Mit-
glieder / Freunde der F&S Kameraden erhalten dann auch 
Ihr Fotobuch. 
1. Vorsitzende der F&S Kameradschaft Niederwangen, Rein-
hold Wassner
 

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Halloween-Ü18-Party in Niederwangen 
Es ist bald wieder soweit! Am Montag, den 31. Oktober 2022 
steigt die bekannte Halloween-Party in der Turn- und Fest-
halle in Niederwangen. Wie letztes Jahr wird DJ ShoR-T wieder 
für eine ausgelassene Partystimmung sorgen. Bei schaurigem 
Ambiente und mit den richtigen Getränken steht der Party also 
nichts mehr im Weg.
Einlass wird um 20 Uhr sein und Jugendliche unter 18 Jahren 
müssen draußen bleiben. Es wird kein Vorverkauf geben.
Wie immer gilt natürlich: Mit Verkleidung macht die Party erst 
so richtig Spaß!!!
 
Dirigenten des Blasmusikverbandes zu Gast in Niederwan-
gen 
Am vergangenen Samstag durfte die MK Niederwangen den 
Dirigententag des Blasmusikkreisverbandes Ravensburg beher-
bergen. Es reisten rund 30 Dirigenten aus dem gesamten Kreis-
verband sowie aus benachbarten Kreisen nach Niederwangen 
an, um am Dirigier-Workshop mit Dozent Thomas Wolf teilzu-
nehmen. Der Workshop stand unter dem Titel „Werkauswahl 
und Partiturvorbereitung – von der Stückauswahl bis zur ers-
ten Probe“. Dozent Thomas Wolf (Bezirksdirigent Allgäu) erklärte 
zunächst kurzweilig und humorvoll die Theorie. Danach bilde-
ten Mitglieder der MK Niederwangen ein Übungsorchester an 
dem Tipps und Tricks für die praktische Probearbeit gezeigt 
wurden. Auch für die Musiker war dieser Workshop eine sehr 
interessante und lehrreiche Erfahrung.
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HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Missionskreuz gesegnet 
Pfarrer Ludwig Endraß hat am vergangenen Samstagnach-
mittag das erneuerte Missionskreuz in Ettensweiler gesegnet. 
Hernach war gemütliches Beisammensein der anwesenden 
Teilnehmer bei Getränken und frisch gebackenen Zelten aus 
dem Backhaus, da an diesem Tag das Backhaus angeheizt war. 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

100 Jahre Sängerbund Neuravensburg 
Der Männerchor lädt ein 
Jubiläumskonzert 100 Jahre Sängerbund Neuravensburg 
in die Festhalle Neuravensburg, 
am Samstag den 22.10. um 20.00 Uhr 
Motto: Neuravensburg singt 
Mitwirkende: 
Kirchenchor Roggenzell 
Kirchenchor Schwarzenbach 
Chor aKuss ̸ tik 
Sängerbund Neuravensburg 
Gastchor 
Männerchor Amtzell 
Gesamtchor über 100 Sänger/innen 
Begleitung am Klavier Björn Düßmann 
Einlass ab 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
Eintritt frei 
 
Kolpingjugend Leupolz 
Kleidertausch in Leupolz 
Samstag, 22. Oktober, 9:30  bis  12:30 Uhr 
Gemeindehaus Leupolz  (Am Dorfplatz) 
Voller Schrank, trotzdem nichts anzuziehen? 
Bring uns 1 bis maximal 10 gut erhaltene Kleidungsstücke, 
sowie Schuhe und Accessoires (für Männer und Frauen) und 
nimm dir umsonst neue Lieblingsteile mit. 
Da ständig neues kommt - dableiben, Kuchen essen und wei-
terstöbern. 
Übriggebliebene Kleidungsstücke werden von uns gespendet. 
Die Kolpingjugend Leupolz freut sich auf euch!  
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Blut ist nicht künstlich herstellbar und wird täglich drin-
gend benötigt  
Eine Blutspende dauert 10 Minuten und rettet bis zu drei 
Leben. Aktuell wird jeder Lebensretter gebraucht. Das DRK 
bittet dringend zur Blutspende. 
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt. Alleine in Hes-
sen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 
Blutkonserven benötigt, um eine lückenlose Versorgung der 
Krankenhäuser zu gewährleisten und Patientinnen und Pati-
enten aller Altersklassen ausreichend zu versorgen. 
Aufgrund der geringen Haltbarkeit sind Patientinnen und 
Patienten kontinuierlich auf Blut angewiesen. Ziel für die 
kommenden Tage muss daher sein, dass alle angebotenen 
Blutspendetermine gut besucht werden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bittet daher dringend zur Blutspende. 
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Nächster Blutspendetermin in der Nähe: 
Mittwoch, dem 02.11.2022  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Turn- und Festhalle, Hagmühlenweg 9 
88239 Wangen im Allgäu/Neuravensburg 
Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit ist es wichtig, dass konti-
nuierlich genügend Blutspenden zur Verfügung stehen. Sollten 
gewünschte Terminzeiten bereits ausgebucht sein, ist das lei-
der kein Zeichen der Entwarnung. Spenderinnen und Spender 
werden gebeten, auf die nächstmögliche Terminoption auszu-
weichen. Selbst wenn sich diese aufgrund des Angebots oder 
persönlicher Pläne erst in ein paar Tagen ergibt. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnah-
men und Informationen rund um das Thema Blutspende in 
Zeiten von Corona erhalten Interessierte telefonisch durch die 
kostenlosen Service-Hotline 0800 11 949 11 oder online unter 
www.blutspende.de/corona 

Narrenzunft Karsee 
Karseer Adventsmärktle 
am Freitag den 25.11.2022 ab 16:00 Uhr 
Sie wollen unser Adventsmärktle mit Ihren Waren bereichern? 
Dann melden Sie sich direkt bei uns an! 
Das Adventsmärktle findet an der Turnhalle in Karsee statt. Die 
Stände werden von uns gestellt. 
Anmeldung bei: 
Katrin Bucher unter 0175 6977084 oder per EMail an 
bucher-katrin@web.de 
 
Rentenberatung in Wangen 
Fragen zum Rentenrecht  beantwortet der Versichertenbera-
ter der Deutschen Rentenversicherung, Herr Franz-Wolfgang 
Eckers, am 27.10.2022 von 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr in den 
Räumen der AOK Wangen, Lindauer Str. 41.  
Eine Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 0751 371-252 
ist unbedingt erforderlich. 
 
Altstadtkonzerte Wangen 
Martin Helmchen präsentiert Bach-Programm bei den  
Nächsten Sonntag, 23. Oktober, ist Martin Helmchen zu Gast 
bei den Wangener Altstadtkonzerten. Martin Helmchen ist einer 
der gefragtesten Pianisten der jüngeren Generation und kon-
zertiert seit Jahrzehnten auf den wichtigsten Podien der Welt. 
Bereits 2008 gab er ein beeindruckendes Konzert in Wangen. 
Damals stand der junge Pianist noch am Anfang seiner großar-
tigen internationalen Karriere. Umso größer ist nun die Freude, 
Helmchen abermals für die Altstadtkonzerte gewonnen zu 
haben. Dieses Mal präsentiert er alle sechs Klavierpartiten von 
Johann Sebastian Bach an einem Abend. Beginn ist um 17 Uhr 
im Festsaal der Waldorfschule.
Ausführliche Informationen finden Sie unter: 
www.kulturgemeinde-wangen.de/event/martin-helmchen- 
klavier-3/ 
Hinweis:
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (Tel.: 07522/74 211) oder 
bei www.reservix.de sowie an der Kasse vor Ort ab 16 Uhr. Schü-
ler und Schülerinnen erhalten auf allen Plätzen ab 15 Minuten 
vor Beginn Karten für nur 4 EUR. 

Kleinkunst in der Hägeschmiede: 
Annette Kruhl mit „Männer, die auf Handys starren“ 
Am Samstag, 22. Oktober, um 20.00 Uhr ist Annette Kruhl 
mit dem Musikkabarett „Männer, die auf Handys starren“ in der 
Häge-Schmiede. Leugnen ist zwecklos: 

Karten gibt es im Vorverkauf im Gästeamt, Bindstraße 10, 
Tel. 07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, 
E-Mail: maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  0 7522 
/ 29131 oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab  
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer  07522 / 913627 
erreichbar. 
 
Bürgerstiftung Wangen im Allgäu 
Bürgerstiftung ermöglicht eine Sitzinsel 
Die Bürgerstiftung Wangen im Allgäu hat zu einer besonderen 
und von der Jugend und dem Jugendgemeinderat gewünsch-
ten Sitzgelegenheit beim städtischen Jugendhaus an der Leut-
kircher Straße beigetragen. 
Die Außenanlagen des städtischen Jugendhauses sind im Zuge 
des Baus der Pumptrack (Wellenbahn) erneuert worden und 
damit auch die Sitzgelegenheiten an der Nordseite des Gebäu-
des. Besonders auffallend ist eine Sitzinsel. Diese hatte sich die 
Jugend gewünscht, als es um die Neugestaltung des Platzes 
ging. Die Bürgerstiftung Wangen hat die Anschaffung mit einem 
Zuschuss in Höhe von 6.000 Euro ermöglicht. Bei der offiziel-
len Abnahme durch die Vorstandsmitglieder der Bürgerstiftung  
OB Michael Lang, Andreas Grüneberger und Volker Leberer  
schauten neben Jan und Sascha Küppersauch zwei ganz junge 
Nutzer der Pumptrack vorbei. Eine Plakette auf der Sitzinsel 
weist auf die Zuwendung durch die Bürgerstiftung hin.
 
Stadtbücherei Wangen 
Berliner Performerin Bridge Markland mit „faust in the box“ 
Die Berliner Performerin Bridge Markland macht am Donners-
tag, dem 27. Oktober, um 19:30 Uhr, in der Stadtbücherei 
Wangen mit „faust in the box“ aus Goethes Faust eine rasante 
Ein-Frau-Puppen-Voll-Playback-Show.
Karten sind im Vorverkauf in der Stadtbücherei Wangen und an 
der Abendkasse erhältlich. Eintritt: 7 € / ermäßigt 5 € 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Informationen zur Gasmangellage 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die derzeit angespannte Versorgungssituation in Deutschland 
führt dazu, dass die Wahrscheinlichkeit einer drohenden Gas-
mangellage steigt. Das könnte auch zu Engpässen in der Strom-
versorgung führen. Für eine bestmögliche Vorbereitung hat Ihre 
Kommune gemeinsam mit der Netze BW für Sie die wichtigs-
ten Fakten zusammengefasst. 
Kommt eine Gasmangellage?  
Ein klares Ja oder Nein gibt es aber nicht. Dank eines bisher 
warmen Jahres sind die Gasspeicher in Deutschland gut gefüllt, 
aktuell ist die Gasversorgung stabil. Die Höhe des Gasverbrau-
ches in den kommenden Monaten hängt sehr stark von der 
Witterung ab. Zurzeit müssen wir von einer möglichen Gas-
mangellage ausgehen. 
Was bedeutet eine Gasmangellage für mich?  
Kommt es zu einer Gasmangellage, verpflichtet die Bundes-
regierung (Bundeslastverteiler) zuerst Industriekunden, ihren 
Gasbezug zu reduzieren oder auf Null zu senken. Ihr persönli-
cher Netzbetreiber arbeitet dabei stets eng mit dem Bundeslast-
verteiler zusammen. Auch wenn die sogenannten „geschützten 
Kunden“ (Privathaushalte oder soziale Einrichtungen) erst an 
zweiter Stelle in die Pflicht genommen werden, kann es aus 
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technisch nicht vermeidbaren Gründen, z.B. bei einem Druck-
abfall, zu Gasausfällen in Privathaushalten kommen. 
Welchen Einfluss hat eine Gasmangellage auf die Strom-
versorgung? 
Um die schwankende Leistung Erneuerbarer Energien auszu-
gleichen, werden rund 14% des Stroms in unseren Netzen mit 
Gas erzeugt. Ein Gasmangel kann so auch zu einem Stromman-
gel führen. Zudem raten wir dringend vom Kauf von Heizlüf-
tern ab: Werden zu viele elektrisch betriebene Geräte zeitgleich 
genutzt, drohen Überlastungen des lokalen Stromnetzes und 
damit auch ein Stromausfall bei Ihnen Zuhause. 
Was kann ich persönlich tun?  
Eine gute und bedachte Notfallvorsorge hilft Ihnen dabei, auf 
den Ernstfall vorbereitet zu sein. Grund zur Panik besteht nicht 
- sorgen Sie dennoch unter anderem für Ersatzleuchtmittel 
und ein netzunabhängiges Radio. Weitere Empfehlungen hat 
das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BKK) zusammengestellt: 
Zudem ist Solidarität beim Energiesparen gefragt! Hilfreiche Tipps 
bietet die Kampagne „CLEVERLÄND“ der baden-württembergi-
schen Landesregierung: 
Steffen Ringwald, Geschäftsführer Netze BW GmbH
 
Notfallvorsorge bei Gas- und Stromausfall 
Angesichts einer möglichen Gasmangellage sorgen sich viele 
Bürger vor dem kommenden Winter. Denn die Lage auf dem 
Gasmarkt kann auch Auswirkungen auf die Stromversorgung 
haben. Bürger sollten deshalb für einen möglichen Gas- und 
Stromausfall vorsorgen. 
Notfallvorsorge daheim  
Die Abhängigkeit von elektrischer Energie in Privathaushalten 
ist hoch. Im Normalfall werden Stromausfälle innerhalb weni-
ger Stunden behoben. Ein längerfristiger Stromausfall dagegen 
hätte unter anderem größere Auswirkungen auf das Heizsys-
tem, die Beleuchtung und sämtliche elektronische Geräte. Eine 
gute und bedachte Notfallvorsorge hilft Bürgern dabei, auf den 
Ernstfall vorbereitet zu sein. In jedem Fall gilt: Bedacht und über-
legt handeln und nicht in Panik verfallen. Um bestmöglich für 
einen eventuellen Stromausfall vorbereitet zu sein, hat das Bun-
desamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BKK) 
auf seiner Website einige Empfehlungen zusammengestellt. 
 
Gasmangellage - die aktuelle Situation im 
Überblick 
Die Gasversorgung in Deutschland ist aktuell stabil, heißt: Eng-
pässe gibt es nicht, die Versorgungssicherheit ist gewährleistet. 
Zurzeit beträgt der Füllstand der Gasspeicher fast 95 Prozent 
(Stand: 12.10.). Deutschland liegt damit über dem von der Bun-
desregierung gesetzlich für den 1. Oktober vorgesehenen Spei-
cherziel von 85 Prozent. 
Energiesparen ist gesellschaftliche Aufgabe 
Trotz der aktuell stabilen Lage beschäftigt die Sorge vor einer 
möglichen Gas- und Strommangellage (ein Teil unseres Stroms 
in unseren Netzen wird mit Gas erzeugt) die Bevölkerung. Außer 
der deutschen Import- und Exportmenge an Gas sowie den 
aktuellen Speicherfüllständen spielen die Temperaturen in die-
sem Winter eine wichtige Rolle. Ein weiterer entscheidender 
Punkt ist das Verhalten der Verbraucher. Sie sind laut Bundes-
netzagentur für rund 40 Prozent des Gasverbrauchs verant-
wortlich. Bürger sind daher dazu aufgerufen, sich mit konkreten 
Einsparmaßnahmen solidarisch zu zeigen. In der Verantwortung 
stehen hier auch Kommunen, die zuständig für Energieplanung 
und Energieversorgung sind und den Bürgern als Beraterin und 
Ansprechpartnerin dienen. In diesem Kontext rät auch der Netz-

betreiber Netze BW dringend von der Nutzung von Heizlüftern 
ab, da diese das Stromnetz überlasten können. 
Klare Verantwortlichkeiten je nach Situation 
Der „Notfallplan Gas“ regelt die Gasversorgung in Deutschland 
in einer möglichen Krisensituation. Er sieht drei Eskalationsstu-
fen vor. Im Juni 2022 wurde die zweite Stufe, die „Alarmstufe“ 
ausgerufen. Zur Alarmstufe kommt es, wenn eine Störung der 
Gasversorgung oder eine außergewöhnlich hohe Nachfrage 
nach Gas vorliegt. Ziel der Beteiligten auf dem Markt ist nach 
wie vor eine Entspannung der Lage. 
Im Falle einer „Notfallstufe“ übernimmt die Bundesnetzagentur 
die Hauptverantwortung. Die Notfallstufe wird bei einer außer-
gewöhnlich hohen Nachfrage des Marktes ausgerufen. Dann 
darf die Bundesnetzagentur Vorgaben machen und direkt in 
das Netzgeschehen eingreifen. Hierbei kann sie Unternehmen 
und Verbraucher verpflichten, ihren Gasbezug zu reduzieren 
oder auf Null zu senken. Weigern sich Verbraucher, diese Vorga-
ben einzuhalten, werden aller Voraussicht nach die Netzbetrei-
ber die Bundesnetzagentur bei ihren Tätigkeiten unterstützen. 
 
Gaspreisbremse statt Gasumlage  
Thüga Energie gibt Senkungen 1:1 weiter 
Die Bundesregierung hat am 29. September 2022 kurzfristig 
die umstrittene Gasbeschaffungsumlage gekippt und stattdes-
sen einen umfangreichen Abwehrschirm angekündigt, durch 
den Haushalte und Unternehmen in Deutschland bei den Ener-
giekosten spürbar entlastet werden sollen. Die Thüga Energie 
begrüßt diese Entscheidung, wie Geschäftsführer Dr. Markus 
Spitz erklärt: „Wir freuen uns für unsere Kundinnen und Kun-
den über die Entlastung. Trotz der sehr kurzfristigen Entschei-
dung zwei Tage vor dem geplanten Einführungstermin ist es 
der Thüga Energie gelungen, alle notwendigen Schritte ein-
zuleiten, um die Erhebung der Gasumlage zurückzunehmen.“ 
Im Detail bedeutet dies, dass der Arbeitspreis der Thüga Energie 
nicht wie angekündigt zum 1. Oktober um die Gasbeschaffungs-
umlage steigt. Ein Durchschnittskunde mit einem Jahresver-
brauch in Höhe von 20.000 kWh wird durch den Wegfall der 
Gasbeschaffungsumlage um etwa 500 Euro jährlich entlastet. 
Um von dem Wegfall zu profitieren, müssen die Kundinnen und 
Kunden der Thüga Energie nicht selbst aktiv werden. Sie zah-
len ab Oktober den um die weggefallene Beschaffungsumlage 
geminderten Preis. Der Abschlag wird automatisch gesenkt. 
Haushalte, die bereits ihre Abrechnung erhalten haben, bekom-
men nachträglich eine Abschlagskorrektur. 
  
Weitere Entlastung durch Abwehrschirm beschlossen 
Zusätzlich zum Stopp der Gasumlage will die Bundesregie-
rung die Haushalte mit einem 200-Milliarden-Euro-Paket ent-
lasten. Herzstück dieses Abwehrschirms ist eine Strom- und 
Gaspreisbremse. Wie genau diese ausgestaltet wird, ist noch 
in der Diskussion. 
Zusätzlich zum Abwehrschirm wurde die Mehrwertsteuer 
auf Gas und Fernwärme zum 1. Oktober 2022 von 19 % auf  
7 % reduziert. Dafür gab es jetzt auch vom Bundestag grünes 
Licht. Die Thüga Energie arbeitet derzeit mit Hochdruck daran, 
die notwendigen Anpassungen umzusetzen. Kundinnen und 
Kunden müssen sich um nichts kümmern. Der verminderte 
Mehrwertsteuersatz wird automatisch in der Jahresverbrauchs-
rechnung berücksichtigt.
 
Die Stadt Wangen fragt Eltern zur  
Kinderbetreuung 
In den kommenden sechs Wochen fragt die Stadt Wangen unter 
jungen Familien die aktuelle und geplante Betreuungssitua-
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tion für ihre Kinder ab. Angesprochen sind Eltern von Kindern, 
die seit dem 1. November 2018 geboren wurden oder noch bis 
zum 30. November 2022 erwartet werden. 
Die Umfrage wurde durch den Gesamtelternbeirat der Wan-
gener Kindergärten (GEB) angeregt. Um ein möglichst aus-
sagekräftiges Bild zu bekommen, erhofft sich die Stadt einen 
hohen Rücklauf, wobei nur ein Fragebogen pro Kind ausge-
füllt werden soll. 
13 Fragen werden den Eltern vorgelegt. Unter anderem möchte 
die Stadt wissen, ab welchem Alter ein Kind in eine Einrichtung 
gehen soll; ob ein Kind aktuell zu Hause oder in einer Einrich-
tung betreut wird; welche Betreuungszeiten favorisiert wer-
den. Gefragt wird auch, ob Eltern zusätzlich zur Kindergarten/
Tagesstätten-Betreuung weitere Unterstützung brauchen, um 
Beruf und Kinderbetreuung zu vereinbaren. Auch die Gründe 
für die Wahl der Einrichtung sind von Interesse. 
Der komplette Fragebogen ist auf der Homepage der Stadt 
Wangen aufzufinden unter wangen.de/umfrage.  Die Umfrage 
dauert von Montag, 17. Oktober bis Mittwoch, 30. November 
2022. Ausgewertet wird der Fragebogen anonym.
 

AUS DEM UMLAND

Spielzeugbasar Neukirch 
Das Basarteam Neukirch lädt zum Spielzeugbasar in der Mehr-
zweckhalle am 20.11.22 von 11:30 - 13:00 Uhr ein. Verkauft 
werden unter Anderem Lego, Duplo, Playmobil, Bücher, Spiele, 
Puzzles, Puppen, Schlitten, Fahrzeuge, u.v.m. 
ACHTUNG! Die Nummernvergabe startet ab Montag, 
31.10.22! 
Anlieferung der Ware: 20.11.22 von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
Abholung der Ware: 20.11.22 von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Pro Verkäufer 2,50 € Gebühr, 10 % des Erlöses geht an das Basar-
team und kommt als Spende den Kindern in Neukirch zu Gute. 
Anmeldungen und weitere Infos gibt es auf der Homepage: 
www.basarneukirch.jimdo.de 
 
Polizeipräsidium Ravensburg 
Gewalt beenden - Vertrauen schaffen 
Ein Kraft.akt für verbesserten Opferschutz 
Jede vierte Frau erlebt zumindest einmal in ihrem Leben Gewalt 
in ihrer Partnerschaft. 2021 wurde die Polizei im Landkreis 
Ravensburg zu 259 Fällen Häuslicher Gewalt gerufen. In 80 % 
der Fälle sind die Gewaltausübenden Männer. Immer leidet in 
solchen Fällen die gesamte Familie - besonders die Kinder, auch 
dann, wenn sie nicht unmittelbar Opfer der Gewalt werden. 
Der Landkreis finanziert daher seit 2021 mit kraft.akt ein Sozi-
altraining für gewaltausübende Männer, das in Kooperation 
der Diakonie und der Caritas vorrangig mit dem Ziel eines ver-
besserten Opferschutzes durchgeführt wird. Unter dem Motto 
‚Gewalt beenden - Vertrauen schaffen‘ setzen sich die Teilneh-
mer nach einer Vorbereitungsphase mit drei bis fünf Einzelter-
minen in zwanzig Gruppensitzungen mit unterschiedlichen 
Formen von Gewalt und ihrer konkreten eigenen Gewaltaus-
übung auseinander. In einer von Respekt geprägten Atmo-
sphäre gelingt es den Teilnehmenden im gegenseitigen 
Austausch, eigene destruktive Verhaltensmuster zu erkennen 
und die Verantwortung für ihr Handeln und die Effekte ihrer 
Gewaltausübung verbessert zu übernehmen. Sie setzen sich 
mit ihrer Rolle als Männer und Väter auseinander und üben sich 
in einer Verbesserung ihrer Selbstachtsamkeit und ihrer Kon-

fliktfähigkeit, mit dem Ziel, gewaltfreie Formen der Selbstver-
tretung in ihren Paarbeziehungen und im Umgang mit ihren 
Kindern zu finden. 
Die Gruppen werden im Wechsel in Wangen und in Ravensburg 
durchgeführt. Bislang sind die Ergebnisse des Sozialtrainings 
ermutigend. So gaben die Männer an, von den Gruppen deut-
lich profitiert zu haben. ‚Ich habe Strategien erlernt, wie ich mir 
zur Not anders helfen kann‘ oder ‚Mir wird der Austausch mit 
den anderen Betroffenen sehr fehlen‘, waren etwa Rückmel-
dungen von bisherigen Teilnehmern. 
Am 12. Oktober unterschreiben das Polizeipräsidium Ravens-
burg zusammen mit Frauen und Kinder in Not e.V. und den Trä-
gern von kraft.akt eine Kooperationsvereinbarung. Diese regelt 
die Zusammenarbeit, die Verweisungen und schafft damit einen 
Qualitätsstandard, der sowohl den betroffenen Frauen als auch 
den Kindern zugutekommt. Am 12. Oktober wurde die sog. 
Istanbul-Konvention in Deutschland ratifiziert: und damit eine 
verbindliche Form zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt 
gegen Frauen und häuslicher Gewalt. 
Ein neues Sozialtraining startet zum 24. November in 
Ravensburg. Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Kontakt über die Caritas, Tel: 0751 35 901 50 unter den Stich-
wort „kraft.akt“ 
 
Landratsamt Ravensburg 
Online Kochworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren: Ofen-
hits für Kids 
Unter dem Motto Ofenhits für Kids werden in dem zweistündi-
gen Online-Kochkurs herzhafte und süße Gerichte aus und auf 
dem Ofen/ Herd gezaubert. Gekocht wird von zu Hause, direct 
aus der eigenen Küche. Unter Anleitung der Referentin Manu-
ela Schmied werden leckere und saisonale Gerichte zubereitet. 
Gern darf gemeinsam mit einem Freund oder einer Freundin 
gebrutzelt werden. 
Im Anschluss können die Köstlichkeiten gemeinsam mit Fami-
lie oder Freunden verspeist werden. 
Der Workshop findet am Freitag, den 28.10.2022 von 16:00 - 
18:00 Uhr statt. Eine Woche vor Kursbeginn wird den Teilneh-
menden eine Einkaufsliste und eine Vorbereitungsliste per EMail 
gesendet. Die Rezepte und den Link zum Kurs gibt es einen Tag 
vor Kursbeginn. 
Anmeldung unter: www.ernaehrung-oberschwaben.de 
 
Online-Vortrag: Genuss aus der Heimat - Rote Bete 
Mit dem Format „Genuss aus der Heimat“ möchte das Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison 
vorstellen. In 60 Minuten wird ein Highlight der Saison unter 
die Lupe genommen. Im Monat September wird Wissenswer-
tes und Rezepte rund um die Rote Bete vorgestellt. 
Die pinke Lady unter den heimischen Gemüsearten sticht nicht 
nur durch ihre Farbe hervor, sondern punktet auch durch ihre 
Inhaltsstoffe. Das Powergemüse ist den ganzen Winter über aus 
heimischem Anbau erhältlich. Referentin Monika Wessle zeigt 
unteranderem, worauf beim Einkauf und Lagerung von roter 
Bete geachtet werden sollte und wie vielfältig sich die roten 
Knollen zubereiten lassen. Mit neuen Rezepten wird die Lust 
auf die Powerknolle geweckt. 
Die Online-Vorführung findet am Dienstag, 15. November  
von 17.30 Uhr - 18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Anmeldung unter  www.ernaehrung-oberschwaben.de. Den 
Link für die Online-Veranstaltung bekommen die Teilnehmer 
rechtzeitig zugesendet. Die Rezepte bekommen die Teilneh-
menden nach der Veranstaltung zugesendet. 
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Bio-Musterregion Ravensburg 
Mitmach-Konferenz Ravensburg - Die Nachbereitungsparty 
Woher kommen eigentlich unsere Lebensmittel und was heißt 
ökologische oder nachhaltige Erzeugung? Wie viel müssten 
Lebensmittel eigentlich kosten und wie sieht eine nachhaltige 
Ernährung aus? Was haben wir schon an zielführenden Ansät-
zen in der Region und wie kann jede/r Einzelne unterstützen? 
Diese und weitere Fragen wurden bei der Mitmach-Konferenz 
im März 2022 bearbeitet. 
Am 24. Oktober 2022 um 18 Uhr laden die Bio-Musterre-
gion Ravensburg, die Regionalwert AG Bodensee-Oberschwa-
ben, wirundjetzt e.V. und RaumZeit nun gemeinsam dazu ein, 
die zweite Mitmach-Konferenz (MiKo) im Landkreis Ravens-
burg unter dem Titel „Gesunde Landwirtschaft - gesunde Erde 
- gesundes Leben: Dialog für alle“ Revue passieren zu lassen. 
Bei der MiKo-Nachbereitungsparty steht die Vernetzung, das 
gegenseitige Kennenlernen und der gemeinsame Austausch 
im Vordergrund. In der Stadtbücherei Ravensburg erzählen 
die Projektgeber/innen zu Beginn was seit der Mitmach-Kon-
ferenz in den einzelnen Projekten passiert ist und was die Mit-
mach-Konferenz und alle Beteiligten dazu beigetragen haben. 
Anschließend besteht im offenen Raum die Möglichkeit sich 
zu vernetzen und auszutauschen, an einigen Thementischen 
den Projekten weitere Impulse zu geben, sowie über VR-Bril-
len das digitale Mitmach-Konferenzgelände zu besuchen und 
virtuell Biohöfe und Initiativen in der Region zu entdecken. Die 
Ergebnisse werden wir anschließend gemeinsam sammeln. Im 
Anschluss besteht weiterhin bis 22 Uhr Raum für Austausch, 
Vernetzung und VR-Erlebnisse.
Diese Projekte und Themen werden an den Tischen bearbeitet:
- Regionalwert AG BO: „Ich will was tun, aber wie? Wie wir über 
den Kauf von Bürgeraktien die regionale ökologische Ent-
wicklung (z.B. von Höfen, Hofläden, Gastronomie,...) im Raum 
Ravensburg konkret voranbringen können“ 
- Bio-Lebensmittel in der Gemeinschaftsverpflegung 
- Die Obstivisten - Streuobst für Artenvielfalt 
-  Projekt Nebenströme: Aufbau eines regionalen Wertschöp-

fungsnetzes für Reststoffe und Nebenströme aus der Lebens-
mittelproduktion 

-  Projektschmiede - Wie kann sie in Ravensburg etabliert wer-
den? 

-  Die Bürgerkarte - ein tolles Marketing-Instrument um die 
Bio-Branche der Region zu unterstützen. Wie können wir sie 
in diesem Bereich noch stärker sichtbar machen? 

Lasst uns die Kräfte bündeln und ein Netz von Synergien schaf-
fen. Es ist wichtiger denn je, dass wir in Kooperationen zusam-
menwirken und Lösungen von Morgen schon heute gemeinsam 
entwickeln und umsetzen. Dabei kommt es auf jede:n einzel-
nen von uns an, als auch das Verbinden in der Gemeinschaft. 
Nur so können wir Gesellschaft gemeinsam mit den Werten 
gestalten, die uns am Herzen liegen. 
Für die Teilnahme an der MiKo-Nachbereitungsparty ist eine 
Anmeldung unter www.biomusterregionen-bw.de/ravensburg 
nötig, die Teilnehmendenzahl ist auf 50 Personen begrenzt. 
Das Mitmachen ist kostenfrei möglich. 
Wir freuen uns auf viele Interessierte und Engagierte. 
 

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 23. – 30. Oktober 
  
Freitag, 21. Oktober 
17:00 Uhr Kinderkirche mit Paula 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 23. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis 
„Missio-Kollekte“ 
10:30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 30. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Niederwangen 
Wir treffen uns am Freitag, 21. Oktober um 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Andreas. Dort feiern wir gemeinsam ein Fest der 
Freundschaft. Freunde machen unser Leben schöner. Paula fragt 
sich, wie man eigentlich Freunde findet, was man mit ihnen 
machen kann und was sie so besonders macht. Habt ihr auch 
gute Freunde und Freundinnen? Vielleicht habt ihr Lust, diese 
zur Kinderkirche einzuladen und mitzubringen. Paula freut sich 
nämlich sehr, euch alle wiederzusehen und lernt auch gerne 
neue Freunde kennen. Wer möchte kann ein Bild von sich mit-
bringen, um es an unserer „Hand-in-Hand-Schnur“ aufzuhän-
gen. Wir freuen uns sehr darauf, wieder gemeinsam mit euch 
und euren Eltern oder Großeltern zu singen, unsere Fürbitten 
vor Gott zu bringen und eine neue spannende Geschichte über 
Jesus zu hören. Sei dabei – bei unserem Fest der Freundschaft! 
Vorankündigung: Der Termin für die nächste Kinderkirche ist 
am Freitag, 02. Dezember 2022. 
Das Team der Kinderkirche Niederwangen mit PAULA 
  
Erstkommunionvorbereitung 2022/2023 
Die Erstkommunionvorbereitung steht unter dem Leitwort 
„Weites Herz – offene Augen!“. Der Elternabend findet am Diens-
tag, 25. Oktober, 20 Uhr im Andreashaus statt. Eingeladen sind 
alle Eltern der Drittklässler aus Niederwangen. 
  
Abendmesse am Freitag 
Die Heilige Messe am Freitagabend wird ab Umstellung auf 
die Winterzeit, d.h. ab dem 04. November um 18 Uhr gefeiert. 
Rosenkranz ist dann um 17.30 Uhr. 
  
Ministrantendienste: 
Freitag, 21.10. 
Elias Galbusera, Marius Frei 
Sonntag, 23.10. 
Janine Strobel, Fabia Lingg, Louisa Hasel, Mareike Eggerl 
Sonntag, 30.10. 
Lukas, Julia und Clemens Endraß, Julian Schmid 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?
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Adventszeit in Niederwangen 
Finsternis hat etwas Bedrohliches. Im Dunkeln verlieren wir Ori-
entierung und Sicherheit. Doch in unserem Dorf lassen wir auch 
in diesem Jahr nicht alle Lichter ausgehen. Wir brauchen Zei-
chen der Hoffnung wie die Kerzen am Adventskranz und Licht 
und Freude verbreitende Orte und Aktionen. 
Adventfenster: Deshalb laden wir auch dieses Jahr wieder 
dazu ein, ein Fenster weihnachtlich zu gestalten und zu erhel-
len. Es braucht nichts Spektakuläres zu sein. Auch ein einfacher 
Stern und eine Kerze auf dem Fensterbrett verbreiten Wärme 
und Zuversicht. Wenn dieses Jahr viele öffentliche Lichter aus-
gehen, können wir alle dazu beitragen, Niederwangen und 
seine Weiler zu erhellen. In der Kirche liegt eine Liste aus (auf 
dem Tisch beim vorderen Eingang), in die sich jeder eintragen 
kann, der ein wenig Licht mit anderen teilen und ein Advent-
fenster gestalten möchte. Tragt euch ein. Ende November ver-
öffentlichen wir die Termine im Mitteilungsblättle. Macht mit, 
wir brauchen das Licht! 
Patrozinium:  Am 27. November feiern wir den ersten Advent-
sonntag und gleichzeitig Patrozinium in unserer Pfarrgemeinde. 
Wir laden euch alle ein, diesen Tag gemeinsam mit einem feier-
lichen Gottesdienst in unserer Pfarrkirche zu feiern. Anschlie-
ßend können wir bei Punsch und heißen Waffeln von unseren 
Ministrant*innen auf dem Dorfplatz verweilen, miteinander ins 
Gespräch kommen und selbstgebackenes Weihnachtsgebäck 
für daheim einkaufen. 
Kinderkirche:  Am Freitag den 03. Dezember findet um 17.00 Uhr  
eine vorweihnachtliche Kinderkirche statt. Dazu laden wir 
besonders alle jungen Familien sehr herzlich ein. 
Wir freuen uns auf die bevorstehende Zeit und laden alle Nie-
derwangener*innen sehr herzlich ein, den Advent bewusst zu 
erleben und voller Hoffnung gemeinsam auf Weihnachten zuzu-
gehen. Nutzen wir die Gelegenheit, uns in die Pfarr- und Dorfge-
meinschaft einzubringen, mitzugestalten, mitzufeiern, einfach 
dabei zu sein. Licht, Gottvertrauen und vor allem auch ein star-
kes Gemeinschaftsgefühl tragen uns durch die dunkle Zeit. 
In Verbundenheit, die Ministrant*innen und der Kirchenge-
meinderat der Pfarrei St. Andreas 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kinderkirche mit Paula 
am Freitag, 21. Oktober, 17 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Andreas, Niederwan-
gen 
 

Kirchenmusik in St. Martin 
Orgelkino 
am Freitag, 21. Oktober, 20 Uhr in der St. 
Martinskirche, Wangen 
Vorführung eines Stummfilms mit Orge-
limprovisation 
  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Heile du mich, Herr, so werde ich heil. Hilf du mir, so ist mir geholfen. 
(Jer 17, 14)   

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 20. Oktober 
15.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Friedensgebet 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus 
 „Sing mal wieder“ 
20.10. - 23.10.2022 
KonfiCamp für die angemeldeten Konfirmanden in Bad Schus-
senried 
Sonntag, 23. Oktober 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr.Jooß) 
 Musikalische Gestaltung 
 mit dem Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Gottesdienst 
 (Hayen) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr.Jooß) 
Dienstag, 25. Oktober 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
19.30 Uhr Wittwaiskirche Diakonieausschuss 
Mittwoch, 26. Oktober 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 KGR-Sitzung 
Donnerstag, 27. Oktober 
15.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Friedensgebet 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Singabend 
 mit herbstlichen Liedern. Offenes Singen mit Kan-

tor Matthias Kiefer 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: www.evkirche-wangen.de 
und https://www.elk-wue.de/corona. 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon : 07522 2324 
E-Mail: elisabeth.jooss@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
E-Mail: friederike.hoenig@elkw.de 
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
E-Mail: gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de
 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen12 Nr. 42 vom 21.10.2022

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Riesenandrang beim Bürgerspaziergang 
OB Lang wirbt für das Ehrenamt auf der Landesgarten-
schau 2024  
Bei strahlendem Sonnenschein hat Oberbürgermeister Michael 
Lang am Samstag deutlich über 100 Bürgerinnen und Bürger 
über das Landesgartenschaugelände geführt. Die allermeis-
ten von ihnen blieben bis zum Ende dabei und ließen sich über 
drei Stunden fesseln von dem, was es an Bewegung mit Blick 
auf die LGS 2024 gibt.
Noch 16 Monate sind es bis zur Eröffnung der LGS 2024 am 
26. April 2024 - Zeit nicht nur über die Daueranlagen zu spre-
chen, die derzeit in Wangen entlang der Argen und im neuen 
Stadtteil ERBA/Auwiesen entstehen. Zeit auch über die Gast-
geberrolle, das Ehrenamt und laufende weitere Planungen zu 
sprechen. Den Rahmen für das Gesamtprojekt Landesgarten-
schau 2024 bilden aber die Daueranlagen, die derzeit gebaut 
werden. „Sie sind das, was für Wangen bleibt nach der Landes-
gartenschau 2024“, sagte OB Lang. Dazu gehören die renatu-
rierte Obere Argen, die Spielplätze, der Kindergarten, das Alte 
Feuerwehrhaus, das neue Stadtviertel im Westen der Stadt. 
„Auch Aussichtstürme bleiben von Gartenschauen“, sagte OB 
Lang, was seine Zuhörer mit einem Schmunzeln kommentier-
ten. Ebenfalls bleiben wird die Kreissporthalle, die derzeit vor 
den Toren des Areals entsteht. Im November soll der Holzauf-
bau kommen, hieß es. Wie die Fassade einmal aussehen wird, 
kann man an einem Stück sehen, das seit Kurzem am Übergang 
zum Aumühleweg steht. 
Mit Hilfe von Bund und Land wird der Radweg gebaut und über 
sieben Brücken bis in die ERBA geführt. Der neue Sportpark 
wird das Bewegungsangebot für alle Generationen zu erwei-
tern. Sichtbar sind die Baufortschritte auch an vielen Stellen im 
Gelände. Die Verbindung zwischen Altem Feuerwehrhaus und 
Argeninsel nimmt immer mehr Gestalt an. Neben dem Wegebau 
ist bereits die eine oder andere Möblierung sichtbar - ein Bogen 
für eine Schaukel zum Beispiel und der Alte Brunnen, der einst 
als Schenkung der Familie Wiedemann von der Käserei Adler 
für den Innenhof des Rupert-Neß-Gymnasiums gestiftet wor-
den war. Hans Gutermann hatte die Stadt darauf aufmerksam 
gemacht, dass er neben der Schule ein Schattendasein fristete 
und verwendete sich für seine Reaktivierung. Der Stein wurde 
gereinigt und kommt nun wieder schön zur Geltung. Und das 
auch noch in unmittelbarer Nähe des LGS-Eingangs beim Alten 
Feuerwehrhaus. „Dort werde ich dann während der Landesgar-
tenschau sitzen und Eintrittskarten ausgeben“, sagte OB Lang 
und ergänzte: „Vielleicht unterstützen mich dabei einige von 
Ihnen dabei als Ehrenamtliche.“ Schon zuvor hatte er für das 
ehrenamtliche Engagement auf dem LGS-Gelände geworben. 
Je mehr Ehrenamtliche sich bereits finden würden, desto bes-
ser könne Wangen seine Gastgeberrolle ausüben. „In Neuen-
burg bei der letzten LGS waren es 350 Menschen, die sich in 
den Dienst der dortigen LGS stellten, in Schwäbisch Gmünd 
1500“, sagte er und ließ keinen Zweifel daran, dass er sich diese 
Marke auch für Wangen wünschen würde. 
Die Argeninsel wächst sich ein. Die Matten am Argenufer die-
nen dazu, die Bepflanzung bei hohem Wasserstand zu schüt-
zen, wie OB Lang auf Nachfrage erläuterte. Auch zwischen 
Eisenbahnbrücke und Landfahrerplatz geht es flott voran. Nach 
den Arbeiten im Fluss werden dort nun die Gärten teilweise 
neu angelegt. Sichtbares Zeichen sind die Rankbögen, die - 
bereits angeliefert - auf den Einbau warten. Der Weg ist schon 
teilweise befestigt, so dass sich die vielköpfige Gruppe auf dem 
künftigen Radweg bewegen konnte. Noch im Herbst will der 

DAV mit dem Fundament für seinen Kletterturm beim Südring 
beginnen, sagte OB Lang. 
In den Auwiesen wird inzwischen auf allen Baustellen gearbei-
tet. Dort, wo die Stadtgärtnerei war, geht der Hausbau sichtbar 
nach oben. Daneben sind schwere Geräte dabei, die Relikte der 
alten Kläranlage zu beseitigen. Als nach dem Bau des Klärwerks 
bei Pflegelberg anfangs der 1970er Jahre dort die Reitanlage 
gebaut wurde, schüttete man die Klärbecken einfach zu. So sind 
jetzt 6,50 Meter tiefe Betonmauern auszubauen, damit dort 
eine Tiefgarage entstehen kann. Mit Blick auf das Vereinsheim 
des Trachtenvereins D’Argentaler kündigte OB Lang das Bun-
destrachtenfest und das Landesmusikfest an. Beides wird 2024 
im Gartenschauareal stattfinden und viele Menschen aus ganz 
Deutschland nach Wangen bringen. 
OB Lang erläuterte unterhalb des möglichen Standorts ober-
halb des Prallhangs der Argen noch einmal das geplante Turm-
projekt. Während der Landesgartenschau 2024 würde der Turm 
den Besucherinnen und Besuchern den Blick in die Berge 
ermöglichen. Man könnte dort oben auch interessante The-
men zur Landwirtschaft zeigen, zum Beispiel auch ein Flachs-
feld anlegen, das ans Blaue Allgäu erinnert. Und später würde 
er dem Park neben den Spielplätzen und der Gastronomie in 
der ERBA eine Attraktion hinzufügen, die für gute Frequenz sor-
gen und damit auch die Anlagen schützen würde. Auch dem 
Tourismus wäre er förderlich, ist sich Lang sicher. „Ich achte alle 
Argumente dagegen“, betonte er. „Mal sehen, ob wir es hinbe-
kommen.“ 
Sichtbar läuft auch die Sanierung des alten Werkskanals in 
den Auwiesen. Es ist das letzte Stück, das noch seiner Erneu-
erung harrte. 
Schließlich bot die ERBA jede Menge interessante Punkte für 
Erläuterungen. Der Haupteingang für die auswärtigen Besu-
cher wird im Westen der ERBA bei der neuen Reitanlage sein. 
Dort wird ein entsprechender Parkplatz eingerichtet. Von dort 
können sich die Gäste der Landesgartenschau 2024 entweder 
direkt in die Gärten orientieren oder Richtung ERBA gehen. Mit 
rund 180.000 Quadratmetern ist dieser Stadtteil etwa so groß 
wie die Altstadt. Insgesamt werden hier rund 500 Menschen 
in verschiedensten Berufen arbeiten und 1.000 Menschen im 
gesamten neuen Stadtteil ERBA/Auwiesen wohnen. 
Während es auf den Baustellen brummt, laufen im Hintergrund 
schon die Planungen für die nächsten Schritte ab. So entste-
hen gerade detaillierte Pläne für die Saisonbepflanzung. „Auf 
4.500 Quadratmeter Fläche insgesamt wird der Wechselflor 
angepflanzt“, sagte OB Lang. Zwei ausgewiesene Expertinnen 
arbeiten die Konzeption dafür aus und überlegen, wo Tulpen-
zwiebeln gelegt, wo Sommerblüher und Herbststauden ihren 
Platz finden sollen, um schöne Bilder zu schaffen.
Info: Wer sich für eine Tätigkeit im Ehrenamt auf der LGS vor-
stellen kann, kann sich im Internet bewerben. Alles Wichtige 
findet sich dazu auf  
https://lgswangen2024.de/ehrenamt/ 
Der nächste Bürgerspaziergang, dann mit LGS-Geschäftsfüh-
rer Karl-Eugen Ebertshäuser ist am Freitag, 18. November um 
15 Uhr geplant. 
Der Kartenverkauf für die Dauerkarten der LGs 2024 startet im 
Herbst 2023. 
 
Landesweites Literatur-Lese-Fest  
„Frederick Tag“  
Start war am Montag, 17. Oktober 2022 
Ab Montag, 17. bis Freitag, 28. Oktober 2022 findet in 
Baden-Württemberg der „Frederick Tag“, das landesweite Lite-
ratur-Lese-Fest statt. Bereits zum 25 . Mal begeistern Stadt- und 
Gemeindebibliotheken, Schulen und viele andere Kultur- und 
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Bildungseinrichtungen mit zahlreichen Veranstaltungen enga-
giert Kinder, Jugendliche und Erwachsene für die Lust am Lesen 
sowie den Spaß an der Beschäftigung mit Literatur.
Die landesweite Auftaktveranstaltung fand in diesem Jahr am 
Montag, 17. Oktober 2022 im Regierungsbezirk Tübingen, in 
der Stadtbibliothek Ulm statt. 
„Mit dem „Frederick Tag“ hat das Land eine nachhaltige Erfolgs-
geschichte der Leseförderung geschrieben. Landesweit 58.000 
Veranstaltungen mit über 2,8 Millionen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern in 25 Jahren sprechen für sich“, so der Tübinger 
Regierungspräsident Klaus Tappeser, für den der Frederick Tag 
eine wichtige Stütze der Leseförderung im Regierungsbezirk 
Tübingen darstellt. 
Wichtig findet es Regierungspräsident Klaus Tappeser, dass eine 
Vielzahl der Veranstaltungen im Regierungsbezirk Tübingen 2022 
wieder in den Städten und Gemeinden des Ländlichen Raums 
stattfinden und so zur kulturellen Attraktivität abseits der Bal-
lungszentren beitragen. Unterstützt wird dies von der Fachstelle 
für das öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium 
Tübingen, die als landesweite Koordinationsstelle fungiert. Das 
Lese-Fest wird durch das Ministerium für Jugend, Kultus und 
Sport Baden-Württemberg, dem Baden-Württembergischen Bib-
liotheksverband sowie den Volksbanken und Raiffeisenbanken 
in Baden-Württemberg unterstützt. 
Seinen Namen trägt der Frederick Tag in Anlehnung an das Bil-
derbuch „Frederick“ von Leo Lionni. Die Maus Frederick sam-
melt lieber Wörter, Farben und Sonnenstrahlen als Vorräte für 
den Winter und macht damit die kommenden grauen Winter-
tage ein bisschen bunter und kürzer. 
Auch in diesem Jahr werden im Regierungsbezirk Tübingen 
kleine und große Leserinnen und Leser sowie Noch-nicht-Le-
serinnen und Leser zum Staunen, zum Zuhören und natürlich 
zum Lesen begeistert. Das Programm ist bunt und vielfältig und 
für jeden Geschmack ist etwas dabei, ob in Bibliotheken, Schu-
len, Kindergärten, Landfrauenverbänden, bei Vorlesepaten und 
bei viel anderen Lesebotschaftern. Wie und wo sich Gelegen-
heiten bieten, den Frederick Tag live mitzuerleben, kann man 
unter www.frederick.de dem zentralen Veranstaltungskalen-
der „Frederick on Tour“ entnehmen. 
Aus dem Regierungsbezirk Tübingen beteiligen sich öffentli-
che Stadt- und Gemeindebibliotheken in folgenden Orten an 
der Leseaktion: 
Albstadt-Ebingen, Ammerbuch, Amstetten, Bad Saulgau, Bad 
Urach, Bad Waldsee, Baienfurt, Balingen-Frommern, Biberach, 
Bisingen, Bitz, Blaubeuren, Blaustein, Bodelshausen, Dorn-
stadt, Dußlingen, Dotternhausen, Ehingen, Eningen, Erbach, 
Friedrichshafen, Gammertingen, Geislingen, Gomaringen, Hai-
gerloch, Hechingen, Hirrlingen, Horgenzell, Illerrieden, Isny, 
Kirchentellinsfurt, Kressbronn, Kusterdingen, Laupheim, Leut-
kirch, Lichtenstein, Markdorf, Meersburg, Meckenbeuren, 
Mengen, Mössingen, Münsingen, Munderkingen, Nehren, 
Oberstadion, Öpfingen, Neustetten, Oberstadion, Pliezhau-
sen, Pfullingen, Pfullendorf, Ravensburg, Reutlingen, Reutlin-
gen-Betzingen, Reutlingen-Gönningen, Reutlingen-Mittelstadt, 
Reutlingen-Rommelsbach, Reutlingen-Sondelfingen, Riederich, 
Rosenfeld, Rottenburg, Schelklingen, Sigmaringen, Tettnang, 
Ulm, Überlingen, Wangen, Wannweil, Westerheim, Winterlingen
Weitere Informationen rund um den Frederick Tag 2022 sind 
unter www.frederick.de zu finden. 
  
Bundesarbeitsgemeinschaft der  
Seniorenorganisationen (BAGSO) 
BAGSO-Broschüre über Impfungen für Ältere  
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 
(BAGSO), ein Zusammenschluss von mehr als 120 Vereinen und 

Verbänden, die sich für die Belange Älterer einsetzen, darun-
ter auch der Sozialverband VdK, gibt eine Impfbroschüre spezi-
ell für Ältere heraus. Der Ratgeber „Impfen als Vorsorge für ein 
gesundes Älterwerden“ informiert umfassend und verständ-
lich über Impfungen, die für Erwachsene ab 60 Jahren in Frage 
kommen können. Die Broschüre liegt jetzt in Neuauflage vor. 
Neben der deutschsprachigen Ausgabe kann sie auch in vier 
weiteren Versionen jeweils gratis bestellt werden, in englisch 
- deutsch, türkisch - deutsch, russisch - deutsch und in ukrai-
nisch - deutsch. Die Informationen basieren auf den Empfeh-
lungen des Robert-Koch-Instituts (RKI) und der Unabhängigen 
Ständigen Impfkommission (STIKO). 
Zu bestellen ist der Ratgeber unter www.bagso.de (Rub-
rik Publikationen/Ratgeber). Dort steht er auch zum Down-
load bereit. Eine telefonische Bestellung ist ebenfalls möglich:  
(0228) 5552 5550.
 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
VdK engagierte sich bei Kinderferienprogrammen 
Immer häufiger bietet der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg für Schulkinder während der großen Ferien Programme 
mit Spiel, Spaß und Information an. Ein Kinderferienprogramm 
gibt es häufig beim Ortsverband Angelbachtal. Dort war im 
Sommer 2022 wieder ein „Waldarbeitereinsatz“. Die acht mit-
wirkenden Kinder bekamen von dem Bezirks- und Revierförster 
interessante Einblicke in das Geschehen im Wald. Und ausge-
stattet mit Helmen, Handschuhen und echten Werkzeugen 
durften die Schüler unter der fachlichen Anleitung des Försters 
kleine Aufgaben ausführen. 
Nicht in den Wald, sondern zur Mettermühle ging es beim Pro-
gramm des VdK Hessigheim-Ottmarsheim-Mundelsheim. Hier 
konnten die sechs mitwirkenden Kinder das größte Mühlrad im 
Südwesten, das noch in Betrieb ist, bestaunen und Informatio-
nen vom Mahlen des Korns bis zu den verschiedenen Mehlsor-
ten erhalten. Nach der Mühlenbesichtigung sorgten Alpakas, 
Gänse sowie ein Abenteuerspielplatz für weitere Highlights. 
Auch die Ortsverbände Gundelsheim-Offenau und Bad Saulgau 
engagierten sich im Sommer bei der Ferienbetreuung. In Gun-
delsheim drehte sich alles um das Basteln von kleinen „Wasser-
welten“ in Gläsern. In Bad Saulgau galt es, 90 Steine kunstvoll zu 
bemalen. Sie wurden später von einer Jury unter Beteiligung der 
Bürgermeisterin prämiert. Und sie werden öffentlich ausgestellt. 

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Wangen/Amtzell/
Achberg 
Radeln für eine fahrradfreundliche Stadt 
Der Ortsverband von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Wangen/Amt-
zell/Achberg lädt am Freitag, den 21. Oktober, um 16:00 Uhr 
zur Fahrraddemo in Wangen ein. Treffpunkt ist der Pendlerpark-
platz auf der Nordseite des Bahnhofs in Wangen. 
Der Vorsitzende des Ortsverbands, Johannes Waltenberger, 
schätzt die aktuelle Lage in Wangen realistisch ein: „Ohne Auto 
geht es im Moment auf dem Land nicht.“ Dennoch, so Walten-
berger weiter, sei es wichtig und richtig, so viele Strecken wie 
möglich mit dem Fahrrad zurückzulegen und einen Ausbau der 
Fahrradinfrastruktur zu beschleunigen. Nach seinen Vorstellun-
gen sollen sich die Dinge in Zukunft ändern, immerhin gebe 
es in Deutschland 81 Millionen Fahrräder, damit hätte rechne-
risch fast jeder Einwohner eines im Keller stehen. 
Knapp zwei Drittel der PKW-Fahrten in Deutschland seien kür-
zer als 10 km und könnten damit bei gutem Wetter auch mit 
dem Fahrrad zurückgelegt werden, ergänzt der zweite Vorsit-
zende des Ortsverbands, Thomas Lehle. Damit sei das Fahrrad 
ein wirksames Werkzeug, um den Autoverkehr in den Städten 
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zu verringern und sie damit für alle Bewohner lebenswerter zu 
machen. Wichtig sei aber eine gut ausgebaute Infrastruktur, die 
Radfahrern den Stress und die Angst auf den Straßen nehmen. 
Jeder, der auf dem Südring schon einmal auf dem Schutzstrei-
fen für Radfahrer von einem LKW knapp überholt worden sei, 
könne dies wahrscheinlich bestens nachvollziehen. 
Rebecca Mennig, die Dritte im Bunde des Vorstandsteams, 
bringt das Thema Energiewende mit ins Spiel. Sie betont, dass 
gerade das Fahrrad keine fossile Energie verbrauche und damit 
besonders zu einem verantwortungsvollen Umgang mit unse-
ren Ressourcen  beitrage. 
Der Grüne Ortsverband möchte mit der „Critical Mass“ genann-
ten Demonstration für mehr Radverkehr in Wangen werben. 
Neben einem Ausbau der Infrastruktur gehe es vor allem um 
die gegenseitige Rücksichtnahme im Straßenverkehr, sowie 
um einen Weckruf an all diejenigen, die bisher ohne groß zu 
Überlegen ins Auto einsteigen. „Wir freuen uns über jeden der 
kommt.“ sagt Johannes Waltenberger. Das Thema sei nicht nur 
ein Thema seiner Partei, sondern sei für alle in der Gesellschaft 
sehr relevant. Bisher habe jeder Neubau einer Straße für mehr 
Verkehr gesorgt. Dieser Trend lasse nichts Gutes für die Zukunft 
hoffen und man wolle ein Zeichen für eine Kehrtwende setzen. 

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Feste, Führungen und Workshops 
22. Oktober 
10 - 15 Uhr Museumsakademie: Obstbaumschnitt (Ersatzter-
min bei Regen: 29. Oktober) 
Obstbaumschnitt Kursleitung: Werner Bärenweiler, Fachwart 
für Obst- und Gartenbau Zunächst erfahren die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei einem theoretischen Teil die fachlichen 
Grundlagen. Im Anschluss geht es im praktischen Teil ran an 
den Baum: Kursleiter Werner Bärenweiler demonstriert Erzie-
hungs-, Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt und erklärt das 
praktische Schnittwerkzeug. Schließlich testet jeder selbst sein 
Können. Zum Abschluss wird gemeinsam ein junger Obstbaum 
gesetzt. Kursgebühr: 30 Euro (inkl. Eintritt) max. 15 Personen 
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, wetterangepasste Kleidung 
23. Oktober 
11 - 17 Uhr Auf ins Museum: Holztag 
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, früher wie 
heute: Als Baumaterial, als Rohstoff für viele Nutz- und Zier-
gegenstände und natürlich auch als Heizmaterial. So vielfältig 
wie das Holz ist auch das Programm an diesem Tag. Viele alte 
Holz-Handwerksberufe stellen ihr Können vor. Besuchende 
können zusehen, wie man Holz entrindet und spaltet, sägt 
und bearbeitet. Legen Sie beim Holzhacken auch selbst Hand 
an und lernen Sie spielerisch verschiedene Holzarten kennen! 
Mehr zum Erlebnistag  
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Straße 4, 88364 Wolfegg 
+49 (0)7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de

01.10. – 11.11.: Di bis So, 10 - 17 Uhr 
Erwachsene: 6 € 
Senioren: 5 € 
Kinder 0 - 5 Jahre: frei 
Kinder / Jugendliche: 6 - 18 Jahre: 2,50 € 
Studenten / Auszubildende / FSJ Bundesfreiwilligendienst: 2,50 € 
Schwerbehinderte: 2,50 € 
Familien-Tageskarte: 13 € 
(Eltern oder Großeltern mit eigenen Kindern, bzw. Enkeln) 

Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
(ein Eltern- oder Großelternteil mit eigenen Kindern, bzw. 
Enkeln)

Erlebnistag Holz. Der wichtigste Werkstoff im bäuerlichen 
Leben 
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, früher wie 
heute: Als Baumaterial, als Rohstoff für viele Nutz- und Zierge-
genstände und natürlich auch als Heizmaterial. Am Sonntag, 
23. Oktober von 10 - 17 Uhr  widmet sich das Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg diesem spannenden 
Rohstoff bei seinem letzten Erlebnistag für dieses Jahr. Es wer-
den Wissen und Techniken aus der Zeit, als die Großeltern selbst 
Kinder waren, vermittelt und viel Neues über den vielfältigen 
Alltag der Allgäuer Landbevölkerung gezeigt. Ein vielfältiges 
Kinderprogramm ist geplant sowie fürs leibliche Wohl gesorgt. 
Es lohnt sich, dabei zu sein! 
So vielfältig wie das Holz ist auch das Programm an diesem 
Tag. Viele alte Holz- Handwerksberufe stellen ihr Können vor. 
Besuchende können zusehen, wie man Holz entrindet und 
spaltet, sägt und bearbeitet. Legen Sie beim Holzhacken auch 
selbst Hand an und lernen Sie spielerisch verschiedene Holz-
arten kennen!
Weitere Informationen unter www.bauernhaus-museum.de. 
  
Museumssaison 2022 bis 11. November 
01.10. - 11.11.: Di bis So, 10 - 17 Uhr 
Sonderöffnung zum Wolfegger Adventsmarkt 
Freitag, 09. Dezember, 16 - 20 Uhr, Samstag, 10. Dezember, 11 - 
20 Uhr, 
Sonntag, 11. Dezember, 11 - 18 Uhr 
Eintritt:  Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0 - 5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6 - 18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I 
Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I  
info@bauernhaus-museum.de 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Einfach ich! Die besondere Bewerbung 
Onlinevortrag für Frauen 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg bietet am Freitag, 
21. Oktober 2022 von 9:30 bis 11:00 Uhr ein Bewerbungs-Coa-
ching speziell für Frauen an. 
Bewerbungscoach Christian B. Rahe-Helmerichs geht auf die 
oft drängenden Fragen von Frauen aus der Bewerbungspraxis 
ein. Wie bewerbe ich mich als Berufsrückkehrende erfolgreich? 
Wie präsentiere ich mich dem Arbeitgeber als Mutter und/oder 
Teilzeitkraft optimal? Wie finde ich den Arbeitsplatz und den 
Betrieb, der zu mir passt? Wie orientiere ich mich beruflich neu 
und welche Hilfestellungen kann ich dazu nutzen? Anhand 
konkreter Beispiele erhalten die Teilnehmerinnen des Semi-
nars Link-Tipps und Handlungsempfehlungen. 
 Die Veranstaltung findet online über Zoom statt. Die Teilnahme 
ist von allen üblichen, internetfähigen Endgeräten aus möglich, 
eine Kamera wird empfohlen. Der Vortrag richtet sich sowohl an 
jene, die sich in der Phase des Wiedereinstiegs nach Eltern- oder 
Pflegezeit befinden als auch an alle anderen, die sich in einem 
späteren Lebensabschnitt noch einmal neu orientieren möchten. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt, damit so viele indivi-
duelle Fragen wie möglich beantwortet werden können. Die 
Veranstaltung ist komplett kostenfrei, jedoch ist eine vorhe-
rige Anmeldung unter Angabe von Namen und E-Mail-Adresse 
erforderlich. Die Anmeldung ist bis zum 19. Oktober möglich. 
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Kontakt und weitere Informationen: 
Rita Greis oder Katharina Franken, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Konstanz- 
Ravensburg 
Telefon: 07531/585410 oder 07541/30943 
E-Mail: Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeitsagentur.de. 
Die Veranstaltung ist Teil der Frauenwirtschaftstage 2022, die 
eine aktive Gleichstellungspolitik und gleichberechtigte Beteili-
gung von Frauen am Erwerbsleben und in der Wirtschaft unter-
stützen.
 
Kreissparkasse Ravensburg 
„Aktuelle sicherheitspolitische Herausforderungen in 
Deutschland und Europa“  
Talk mit Prof. Dr. h.c. Wolfgang Ischinger 
Im Rahmen des 200-jährigen Jubiläums lädt die Kreissparkasse 
Ravensburg zur kostenlosen Jubiläums-Veranstaltung mit Prof. 
Dr. h.c. Wolfgang Ischinger ein. 
Diese findet am Donnerstag, 27. Oktober 2022, um 19.00 Uhr 
im Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben in Wein-
garten  statt. 
Eine Anmeldung unter www.ksk-rv.de/200jahre ist zwingend 
erforderlich. 
Donnerstag, 27. Oktober 2022 
Beginn: 19.00 Uhr 
Einlass: 18.00 Uhr 
Ort: Kultur- und Kongresszentrum Oberschwaben (Abt-Hyller-
Straße 37 - 39, 88250 Weingarten) 
Eintritt frei 
Anmeldung: 
Melden Sie sich jetzt kostenlos an und sichern Sie sich einen 
der begrenzten Teilnehmerplätze unter www.ksk-rv.de/200jahre 
Die Veranstaltung steht jedem offen und ist kostenlos. 
 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Gastschüler aus Brasilien suchen dringend die Gastfami-
lien in Deutschland 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer 
Schule aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum von 14.01. - 02.03.23 nette Gastfa-
milien. Der Gegenbesuch ist möglich.  Kontakt:  DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. Kaffeemaschinen-Outlet

Vorführgeräte und B-Ware stark reduziert!

27.10. - 29.10.2022
tutto bohne
Schomburger Str. 11
88279 Amtzell
Tel.: 07520 2024190

Barista-Kurse   

jetzt noch Plätze frei!

Die ausführlichen Stellenanzeigen finden Sie 
unter der jeweiligen Kennziffer in unserer 
Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir als Ergänzung unseres 
Teams zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/einen

KINDERGARTENBEAUFTRAGTE/N 
VERWALTUNG (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit (50-100%), befristet als 
Mutterschutz- und Elternzeitvertretung, 

Kennziffer 22/28/1026

SACHBEARBEITER/IN (m/w/d)
im Sachgebiet Bauen und Liegenschaften

in Teilzeit (50%), Kennziffer 22/28/1001

Die Zugehörigkeit zu einer Mitgliedschaftskirche der Arbeitsgemeinschaft Christ-
licher Kirchen (ACK) setzten wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe der 
entsprechenden Kennziffer und Ihrer Konfession bis 31.10.2022, ausschließlich 
online über unser Stellenportal: jobs.drs.de. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau  
Claudia Rebholz, Tel. 07563 91348-11, E-Mail: bewerbungen-ao@kvz.drs.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsanzeige 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog
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NEU: Wohlfühlwohnen 

im Auwiesenpark in Wangen.

Ihr Ansprechpartner: 
Patrick Drumm
Tel. 07522 985-226
vbao.de/wangen

Jetzt Termin 

vereinbaren.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Stille TageStille TageStille Tage
Allerheiligen am 01.11.2022

Wir suchen Zusteller (m/w/d)
für die Schwäbische Zeitung in Ihrem Ort.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige Zustellung
(montags bis samstags frühmorgens) zuständig und mindestens
18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil, aber keine
Voraussetzung.

Es wartet ein regelmäßiger und sicherer Nebenverdienst mit
den Vergünstigungen eines großen Medienhauses auf Sie.

Beschäftigung auf 450 Euro-Basis ist auch möglich.

Primisweiler

Wir freuen uns auf Ihren
Anruf oder Ihre E-Mail.
Tel: 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.de

Merkuria Zustelldienst
Herknerstr. 17 | 88250 Weingarten
www.merkuria.de

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


